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I. Zusammenstellung
aus den

Berichten der zürcherischen Schulkapitel
pro 1929

R. Zahl und Besuch
der Kapitelsversammlungen.

Mitglieder S £
>

Rbsenzen Sektionen,
Konferenzen,

freie
Vereinigungen

Schulkapitel yer-

pfliehtete
freie

£
o E
je E
IV ra
N ">

schuldigte schuldigte

Zürich l.Abt.
Zürich 2. Abt.

Zürich 3. Abt.

Zürich 4. Abt.

161

183

185

204

57

29

28

18

4

4

4

4

31

22

56

34

6

7

4

13

Lehrerverein der Stadt Zürich:

(Pädagogische Vereinigung,
L.-T. Verein [Lehrer u. Lehrerinnen],

L -Gesangv., Naturw.
Vereinigung, Liederbuchan-
sta't». Arbeitsgemeinschaft
stadtzürcher. Elementarlehrer.
Verein abstinenter Lehrer und
Lehrerinnen.Zürich, gesamt 733 132 1 143 30

Affoltern

Horgen
Meilen

Hinwil
Uster

Pfäffikon.
Winterthur, Nord

Süd

53

155

84

133

80

76

121

123

7

2

17

16

9

3

13

14

5

4

4

4

4

4

4

4

17

60

35

55

29

14

49

43

3

20

6

4

7

4

2

S.-L.-Konf., L.-Turnverein.
Obere, mittl. u. untere Sektion.
E.-L. u. Re.-L.-Konf., L. der7. u.
8. Kl.-Konf., S.-L.-Konf., L.-Tv.
E.-L. Konf., S.-L.-Konf.
L.-Turnverein, Zeichenkränzch.
E.-L.- Konferenz, S.-L.-
Konferenz, L.-Turnverein
E.-L.-Konferenz, S.-L.-Kon-
ferenz, L.-Turnverein
Obere, mittlere, untere Sektion
S.-L. Konf., L.-Turnverein

L.-Konferenz Mörsburg,
Tößtal Elgg. L.-Verein
Winterthur (m. päd.

VerWinterthur, gesamt 244 27 4 92 6 einigung). Zeichensekt,
L.-Turnverein

Andelfingen 73 4 4 21 22 S.-L.-Konferenz

Bülach 96 5 4 24 13 S.-L.-Konferenz.

Dielsdorf. 61 9 6 10 13 S.-L.-K., Päd. Arbeitsgem.

1788 231 500 124 Kant. Verein für Knabenhandarbeit
und Schulreform.

Bemerkung: Die Originalberichte der Schulkapitel, der Sektionen, Kon¬
ferenzen und der freien Vereinigungen liegen bei den Akten der
Erziehungsdirektion und können dort eingesehen werden.
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B. Tätigkeit der Schulkapitel.
1. Lehrübungen, Kurse und gemeinsame Besudle.

a) Lehrübungen:
Kapitel: Stoff:

Pfäffikon Verwendung des Rechenapparates
«Albis» in einer fünften Klasse

Dielsdorf Schulreform

b) Kurse:
Meilen Gebrauch der physikalischen Appa¬

rate
Hinwil Physikalischer Experimentierkurs

Zeichenkurs in Methode Greuter

c) Besuche :

Bülach
Dielsdorf

Ausführende :

H. Tanner, P.-L., Ottikon
A. Lüscher, P.-L., Dänikon

W. Spieß, S.-L., Stäfa
P. Hertli, S.-L., Andelfingen
Th. Pfister, P.-L.,

Ettenhausen

Besuch der Glashütte Bülach
Besuch der Schokoladefabrik Lindt

& Sprüngli in Kilchberg (39
Teilnehmer)

Besuch der Pflegeanstalt Uster
(20 Teilnehmer)

2. Vorträge und Besprechungen.
Kapitel : Thema :

Zürich.
Gesamtkapitel Zeugnisfrage

Revisionsvorlage der Lehrerbildung
im Kanton Zürich

Schreibunterricht und Kinderschrift
(mit Lichtbildern)

1. Abteilung Die revidierten Statuten der kant.
Witwen- und Waisenstiftung

Zweifel und Kritik am Völkerbund
Psychanalyse und Führerschaft in der

Schule
Neapel (Lichtbilder)

2. Abteilung Stellungnahme zur Vorlage der kant.
Witwen- und Waisenstiftung

Natur und Schule
,1

Kino und Schule (Filmvorführung)
3. Abteilung Stellungnahme zur Vorlage der kant.

Witwen- und Waisenstiftung

Neue Richtungen in der Waldwirtschaft

(mit Exkursion)
Der Schundkampf — eine drängende

Erzieherpflicht

Referent:

Dr. W. Klauser, Zürich

Karl Huber, S.-L., Zürich 3

Dr. Max Pulver, Zürich

Hermann Leber, S.-L.,
Zürich 3

Prof. Dr. Bovet

H. Zulliger, Ittigen (Bern)
Dr. Jakob Job

Anna Gaßmann, P.-L.,
Zürich 3

Dr. Walter Knopfli
Zürich

Hr. Schläpfer, Zürich

Jakob Böschenstein, S.-L.,
Zürich 3

Forstmeister K. Ritzler

Fritz Brunner, S.-L.,
Zürich 4



Kapitel : Thema :
4. Abteilung Jugenderziehung und internationale

Kulturpolitik

Die neue Statutenvorlage der kant.
Witwen- und Waisenstiftung

Die Grundlagen des modernen
Nationalstaates

ftffoltern. Zeugnisse und Notengebung

Über Lessing

Revision der Statuten der kant.
Witwen- und Waisenstiftung

Das zürcherische Strafverfahren

Die Vergangenheit des Städtchens
Regensberg

Die Reform der Lehrerbildung

Lesebuch oder Einzelschrift in der
7. und 8. Klasse

Führung einer Schulklasse nach
psychanalytischen Grundsätzen

Horgen. Die Wiener Schulreform

Allgemeines

Die Grundschule
Die Hauptschule

Die gewerbliche Fortbildungsschule

Schul- und Volksfürsorge

Psychotechnik und Schule
Vorlage der Aufsichtskommission des

kant. Lehrerseminars über die
Neugestaltung der Lehrerbildung im
Kanton Zürich

Die nordfriesischen Halligen

Meilen. Gutachten über die Ausstellung der
Schulzeugnisse

Stellungnahme zur Vorlage über die
künftige Lehrerbildung

Leben und Schule
Reisebilder aus Hinterindien und dem

malayischen Archipel

Referent:

Max Schreiber, P.-L.,
Zürich 4

jakoh Keller, P.-L.,
Zürich 4

Prof. Dr. Karl Meyer,
Zürich

Paul Hinderer, P.-L.,
Wettswil

A. Gubler, S.-L.,
Affoltern a. A.

Armin Meier, S.-L.,
Thalwd

Dr. K. Hafner, Direktor d.
Strafanstalt Regensdorf

Heinrich Hedinger, P.-L.,
Regensberg

Hermann Kuhn, S.-L.,
Mettmenstetten

Alfred Meier, P.-L.,
Hedingen

Hans Zulliger,
Ittigen (Bern)

Heinrich Brunner, P.-L.,
Horgen

Frieda Rometsch, P.-L.,
Stocken

Paul Kaspar, S.-L., Thalwil
Heinrich Brunner, P.-L.,

Horgen
Heinrich Brunner, P.-L.,

Horgen
Emmy Vogt, P.-L.,

Schönenberg
Dr. Ackermann, Zürich

Rudolf Leuthold, P.-L.,
Wädenswil

N. Paulsen, Hallig
Süderoog, Schleswig

August Graf, P.-L., Stäfa

Rudolf Leuthold, P.-L.,
Wädenswil

Prof. Dr. H. Frick, Zürich

L. Haab, P.-L., Stäfa



Kapitel:
Hinwil.

Thema :

üster.

Pfäffikon.

Winterthur.
Süd- und
Nordkreis

Das letzte Wort
Die Zeugnisfrage

Heimatschutz und Vogelwelt

Abänderung der Statuten der kant.
Witwen- und Waisenstiftung

Die neue Lehrerbildung im Kanton
Zürich

Lüge und Wahrhaftigkeit

Bildbetrachtung in der Schule
Gutachten über die Ausstellung der

Schulzeugnisse

Das Wesen und die Entwicklung der
Witwen- und Waisenstiftung

Die Durchführung und der Ausbau der
zahnärztlichen Fürsorge

Die neue Lehrerbildung im Kanton
Zürich

Lessing und seine Zeit

Wienerreise des Lehrervereins
Winterthur

Das Wesen und die Entwicklung der
Witwen- und Waisenstiftung

Die wirtschaftliche Bedeutung unserer

Vogelwelt und deren Schutz

Die Reform der Lehrerbildung

50 Jahre Schuldienst

Unsere Kreiskonferenzen

Gutachten über die Ausstellung von
Zeugnissen

G. E. Lessing

Die Revisionsvorlage der Witwen- u.
Waisenstiftung

Das moderne Illustrationswesen

Die neue Lehrerbildung im Kanton
Zürich

Film und Schule

Referent:
Jakob Graf, P.-L., Fägswil
Adolf Fenner, P.-L.,

Fischental
Hans Zollinger, P.-L.,

Zürich

A. Jucker, a. P.-L.,
Winterthur

Fritz Kübler, S.-L., Zürich
Dr. Christian Göpfert,

S.-L., Rüti
Max Brunner, S.-L.. Egg

Emanuel Meyer, S.-L.,
Dübendorf

A. Jucker, a. P.-L.,
Winterthur

Hr. Brodtbeck, Zahnarzt
in Frauenfeld

Karl Huber, S.-L., Zürich
Rudolf Thalmann, S.-L.,

Uster

Eduard Berchtold, P.-L.,
Hegnau

A. Jucker, P.-L.,
Winterthur

Rudolf Egli, P.-L.,
Herrliberg

Rudolf Leuthold, P.-L.,
Wädenswil

Hr. Maag, a. P.-L.,
Horben-Illnau

Wilhelm Ernst, S.-L.,
Illnau

Ferdinand Dütsch, P.-L.,
Winterthur-Töß

Emilie Boßhard,
Winterthur

A. Jucker, a. P.-L.,
Winterthur

Prof. Dr. Roffler,
Winterthur

Emil Gaßmann, S.-L.,
Winterthur

Hr. Sprenger, Winterthur
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Kapitel: Thema :
Hndelfingen. Gutachten über die Ausstellung der

Zeugnisse an der Primär- und
Sekundärschule

Vogelschutz

Die Vorlage der Aufsichtskommission
für die Revision der Statuten der
Witwen- und Waisenstiftung für
zürcherische Volksschullehrer

Vorlage über die Neugestaltung der
Lehrerbildung im Kanton Zürich

Geschichte des Schulkapitels Andelfingen

Bulach. Gutachten über die Ausstellung der
Schulzeugnisse

G. E. Lessing

Über das Wesen Schubertscher Musik

Die Vorlage der Aufsichtskommission
des kantonalen Lehrerseminars über
die zukünftige Gestaltung der
Lehrerbildung

Heilpädagogik und Volksschule

Dielsdorf. G. E. Lessing, der Reformator der
deutschen Dichtkunst

Gutachten über die Schulzeugnisse

Die zukünftige Gestaltung der Lehrerbildung

Naturschutz und Schule

Referent:

Albert Bachmann, S.-L.,
Marthalen

Hans Bucher, P.-L.,
Andelfingen

Rudolf Rüegg, P.-L.,
örlingen

Ed. örtli, a. P.-L., Zürich

Hans Keller, P.-L.,
Hadlikon

Gustav Leemann, P.-L.,
Bülach

Mathilde Hochstraßer,
S.-L., Embrach

Jakob Brunner, P.-L.,
Kloten

Fritz Kübler, S.-L., Zürich
Privatdozent Dr. Hansel¬

mann, Zürich

Dr. Paul Meintel, S.-L.,
Regensdorf

Ernst Meyer, P.-L.,
Rümlang

I Jakob Zolliker, S.-L.,
I Schöfflisdorf

Hans Meili, P.-L.,
Affoltern b. Z.

Dr. Walter Knopfli, Zürich

Die eingegangenen Berichte der Schulkapitel halten sich im
allgemeinen an die durch das Geschäftsreglement gegebene Form.
Die Einen berichten im Rahmen statistischer Feststellungen, die
Andern verraten eine warme innere Anteilnahme an der gemeinsamen
Arbeit im Dienste der Schule. Sie alle geben ein gutes Bild des

Lebens in Kapiteln und Konferenzen. Die Freude und das Interesse

an der Kapitelsarbeit scheint zu Stadt und Land im Zunehmen

begriffen zu sein.
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Die Frage der Neugestaltung der Lehrerbildung wurde in
sämtlichen Schulkapiteln gründlich behandelt, was der einmütigen Be^

schlußfassung in der Synodalversammlung von Winterthur wesentlich

vorgearbeitet hat. Eine ähnliche gründliche Durchberatung
erfuhr das Statut der Witwen- und Waisenstiftung, ebenso die Revision

der Zeugnisgebung. Gelegenheit zu mannigfaltiger Besprechung
gab die Wienerschule, auch psychotechnische, psychanalytische

und heilpädagogische Fragen fanden Beachtung. Zu
einzelnen dieser Vortragsthemen mußten sachkundige Fachleute
herangezogen werden. Gerade diese Maßnahme hat wesentlich zur
Belebung der Kapitelsverhandlungen beigetragen. Auch organisatorische

Fragen fanden Beachtung, wie z. B. die Einführung von
Stufenkonferenzen (Schulkapitel Horgen) und die Ausgestaltung
der Kreiskonferenzen (Schulkapitel Pfäffikon). Die bevorstehende
Jahrhundertfeier der Zürcher Volksschule regte da und dort zu
geschichtlichen Arbeiten an.

Die Lehrübungen sind fast völlig aus der eigentlichen
Kapitelstätigkeit verschwunden, sie werden aber in den Sektionen,

Konferenzen und freien Lehrervereinigungen heute noch

umso eifriger gepflegt.
Die Kurstätigkeit umfaßte die Fächer: Schreiben,

Zeichnen und Physik. In Landkapiteln unternahm man auch
Besuche von neuen Schulhäusern, von Anstalten und industriellen
Werken. Das Schulkapitel Andelfingen bedauert in seinem
Bericht die vielen und oft recht störend wirkenden Schuleinstellungen,

während der Erntezeit. Es wünscht auch eine Untersuchung
der Verhältnisse an der III. Sekundarklasse, wo wegen
verfrühter Konfirmation mit Recht von einer starken Belastung
gesprochen werden könne.

C. Tätigkeit
der Sektionen und freien Vereinigungen.

Zürich.
A. Lehrerverein Zürich. (Vergl. Jahresbericht 1928/29.)

Präsident: Hermann Leber, S.-L., Zürich 6. Mitgliederzahl: a. o.

Mitglieder 66, o. Mitglieder: Stadt 908, Land 345, Ehrenmitglieder 17,

Freimitglieder 141, total 147. Zunahme 2. Sitzungen des Haupt-
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Vorstandes 30, Zahl der erledigten Geschäfte 161. Versammlungen:

a) der Vertrauensleute 1, b) Hauptversammlungen: 2 ordentl,

Geschäfte des Hauptvereins:
1. Hinterbliebenenversicherung. 2. Rechtsheistand für Lehrer.

3. Abberufungsrecht des Erziehungsrates. 4. Neuordnung
der Lehrerbildung. 5. Abstimmung über die Branntweininitiative
und die Eingemeindungsinitiative. 6. Studienreise nach Wien. 7.

Der 39. Schweiz. Lehrerbildungskurs für Knabenhandarbeit und
Schulreform. 8. Besuch tschechischer Lehrer. 9. Angliederung der

Arbeitsgemeinschaft der Elementarlehrer an die Pädagogische
Vereinigung. 10. Jahresschlußfeier.

Bildungswesen des Hauptvereins:
a) Einmalige Veranstaltungen: Pestalozzifeier gemeinsam mit

der Pestalozzigesellschaft, 6. Januar 1929: Vortrag von Prof. Dr.
Emil Ermatinger über: Lessing als Erzieher. Gesangsvorträge des

Lehrergesangvereins. Exkursion nach dem Schloß Wildegg unter
Leitung von Landesmuseumsdirektor Prof. Lehmann.

Fortbildungskurse: Englisch: Leiter Prof. G. Pestalozzi; Italienisch: Leiter

Paolo Rossi.

b) Dauernde Einrichtungen: Kollektivmitglied der Gesellschaft

für deutsche Sprache und Literatur. Besuchsvergünstigungen
im Schauspielhaus und im Kunsthaus.

Aus der Jahresrechnung des Hauptvereins:
Einnahmen: Fr. 17 249.—; Ausgaben: Fr. 18 457.25; Defizit:

Fr. 1 208.25.

Tätigkeit der Zweigvereine:
1. Pädagogische Vereinigung. Präsident: S.-L.

Dr. August Schweizer.

a) Sektionen. P.-L. Dr. Hans Witzig: Planmäßiges Zeichnen;
S.-L. Willy Blotzheimer: Nüchternheitsunterricht; P.-L. Anna Kleiner:

Gesamtunterricht; Dr. A. Schweizer: Gesinnungsunterricht.
b) Arbeitsgruppen: «Welterlebnis» von Rudolf Maria

Holzapfel. 11 Studienabende unter der Leitung von Dr. Debrunner
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und Dr. Zbinden; «Das Gute» von Paul Häberlin. 12 Studienabende.

Leitung: Dr. A. Schweizer.

c) Vorträge und Aussprachen: 3 Aussprachen über die
Schriftreform; Behandlung des Erziehungsziels: 2 Abende; Schule und
Elternhaus; Vortrag: Methodische Grundlage in der Pädagogik,
von Prof. Häberlin; Vortrag: Kunst und Erziehung, von Dr. Hugo
Debrunner.

d) Kurse: Planmäßiges Zeichnen, Leitung: Dr. Hans Witzig.

e) Arbeitsgemeinschaft Zürcherischer Elementarlehrer:
Untersuchungen an Schülern über Rechtschreibung in Verbindung
mit Referaten über: Freier Aufsatz; das Schildern.

2. Lehrerturnverein.
a) Lehrerabteilung. Präsident: P.-L. Hans Guhl; Übungsleiter:

Jean Schaufelberger. Lektionen in Knaben- und Mädchenturnen

II. Stufe, Klassenvorführungen, Einführung in die
Mädchenturnschule III. Stufe, Männerturnen und Spiel: 12

Übungsnachmittage.

b) Lehrerinnenabteilung. Präsidentin: P.-L. Berta Gelpke;
Übungsleiter: Dr. E. Lehmann. Übungsstoff: Schul- und Frauenturnen,

modernes Mädchenturnen; Lektion von Frl. Joh. Kreyen-
bühl, Turnfahrt auf das Gebensdorferhorn.

c) Gemeinsame Veranstaltungen: Wintersportliche Betätigung

wie Skiübungen und Eislauf auf dem gefrorenen Zürichsee;
Schwimmkurs: Leiter Herr Maßmünster und Frau Wüest; Kant.
Turnlehrertag in Mettmenstetten.

d) Ferienwanderungen. Präsident der Wanderkommission:
S.-L. Ernst Schmid. Veranstaltung von Frühlings-, Sommer-,
Herbst- und Winterwanderungen.

1. Eintägige Wanderungen: 82 Abteilungen, 113 Leiter, 1912
Schüler.

2. Mehrtägige Wanderungen: 20 Abteilungen, 48 Leiter, 423
Schüler.

3. Skikurse: 11 Abteilungen, 39 Leiter, 292 Schüler.

e) Versammlungen: 1 Hauptversammlung, 4 Vorstandssitzungen.



11

3. Lehrergesangverein.
Präsident: S.-L. K. Yögeli; Direktor: Ernst Kunz,

Musikdirektor; Vizedirektor: S.-L. Jakob Hägi. Jubiläum der Theater-
Sektion anläßlich der 25-jährigen Tätigkeit im Dienste der Oper
des Zürcher Stadttheaters: Meistersinger-Aufführung 22. Mai 29;
Jahresschlußfeier: Opernchöre aus Werken Richard Wagners und
aus Gounods Faust und Margaretha; Dresdner Meistersinger-Vor-
stellung an den Genfer Festspielaufführungen zur Tagung des

Völkerhundes; Pestalozzifeier, 6. Januar 1929; Sonntags-Matinée, 13.

Jan. 29 mit der Messe des Lebens von F. Delius, Solisten: Berthe
de Vigier, Solothurn, Luise Debonte, Straßburg, Ernest Bauer,
Genf, Felix Löffel, Bern; 2 Tonhalle-Konzerte in Verbindung mit
dem Männerchor Zürich: Fausts Verdammung von Berlioz;
Orgelkonzert vom 23. Februar 1929 mit Chören aus: Lohengrin,
Tannhäuser, Meistersinger, Parsifal; Einfûhrungsmatinée in die Oper:
Der Fächer von Ernst Kunz; A. Capella-Konzert in der Kirche
Oberstraß, 6. Juni 1929; Landkonzert in Mettmenstetten; Empfang
der tschechischen Lehrer und des Chemnitzer Lehrergesangvereins.

4. Naturwissenschaftliche Vereinigung.
Präsident: Dr. Ernst Furrer, S.-L. Veranstaltungen:

Lichtbildervorträge: S.-L. Dr. Jakob Hug: Neuere geologische
Untersuchungen im Gebiete der Stadt Zürich; P.-L. Hans Zollinger:
Ornithologische Streifzüge mit der Kamera; Walter Mittelholzer:
Mechanik und Technik des Fliegens; Demonstration von Flugzeugen

durch Walter Mittelholzer; Besichtigung der Dahlienkulturen
in Unter-Engstringen.

5. Zürcher Liederbuchanstalt: Präsident: S.-L.

Fritz Kübler, Zürich 8. Bücherverkauf in der Schweiz und in
Deutschland: 27 793 Exemplare. Sammlung von Volks- und
Wanderliedern: «Frohes Wandern», Auszug aus Hegars Gemischtem
Chor III: 44 kirchliche Lieder; Neuerwerb: Abtretung von
Hermann Suters Neujahrslied durch dessen Erben; von Julius Lange:
4 Männerchöre und 2 Frauenchöre; Erstellung eines Prospektes
unserer Lieder nach Gruppen geordnet, ferner eines solchen für
die deutschen Gesangvereine. Neudrucke: 51 500 Exemplare.
Reingewinn Fr. 9066.42.
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B. Verein abstinenter Lehrer und Lehrerinnen. Präsident:
S.-L. W. Blotzheimer, Zürich. Mitgliederzahl 204. Propaganda
für den Nüchternheitsunterricht in der Schule, im Zusammenhang
damit eine Lektion von P.-L. H. Dubs, Hinwil, über Nüchternheit
(Übungsschule des Lehrerseminars Kiisnacht) unter Anwesenheit
der Abiturienten der 4. Seminarklasse. Teilnahme am Einführungskurs

in die Alkoholfrage und in den Nüchternheitsunterricht vom
7. bis 9. Juni in Bern. Herbstferienkurs im «Hasenstrick»,
Zürcher Oberland, über: Individual- und Sozialerziehung. Referenten:
Dr. M. Öttli, Jugendsekretär Emil Jucker, Dr. Fr. Wartenweiler
und Dr. Chr. Göpfert. Vortrag von S.-L. W. Blotzheimer, Zürich,
über: Eine Friihlingsreise nach Südspanien. Durchführung eines

Süßmosttages in Ziirich-Wollishofen.

C. Hilfskasse des Schulkapitels Zürich.
(Auszug aus der Jahresrechnung 1929.)

Mitgliederbeiträge Fr. 3 610.—
Kapitalzinse Fr. 2 083.05

Jahreseinnahmen Fr. 5 693.05

Unterstützungen Fr. 5 500.—
Gebühren und Verwaltung Fr. 207.75

Jahresausgaben Fr. 5 707.75

Bückschlag der Kassenrechnung Fr. 14.70

Vermögen am 31. Dezember 1929 Fr. 43 618.-

A f f o 11 e r n.

1. Sekundarlehrerkonferenz: 2 Versammlungen mit Referaten
über a) Fächertrennung auf der Sekundarschulstufe (Referenten;
S.-L. Hotz und Peter); b) Stellungnahme zur Revision der
Lehrerbildung (Referent P. Huber). In Verbindung mit der ersten
Versammlung fand die Besichtigung des neuen Sekundarschulhauses in
Mettmenstetten statt.

2. Lehrerturnverein: Übungsleiter: P. Schalch, Turnlehrer a. d.

Kantonsschule, E. Hotz, S.-L., Hedingen. Es wurden Übungen
ausgeführt im Mädchenturnen und im Spiel. Im August und September
folgte wöchentlich je ein Schwimmabend für die Durchführung von
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Wassergewöhnungs-, Schwimm- und Rettungsübungen, Beteiligung
an turnerischen Veranstaltungen: Turnfahrt nach Kyburg, kantonaler

Spieltag in Uster, Schweiz. Turnlehrertag St. Gallen, Turn
kurse des E. T. L. V.

H o r g e n

1. Obere Sektion. Präsidentin: Frieda Rometsch, Stocken-
Wädenswil. Mitgliederzahl 51. Versammlungen 1. Vortrag:
Schweizerische Schulverhältnisse (P.-L. Gretler, Stocken). Besprechung:
Sektionen und Stufenkonferenzen.

2. Mittlere Sektion. Präsident: S.-L. K. Flachsmann, Horgen.
Mitgliederzahl 38. Versammlungen 1. Vortrag: Der Mensch in
Sage, Brauch und Redensart (P.-L. Gretler, Stocken). Besprechung:

Sektionen und Stufenkonferenzen.

3. Untere Sektion. Präsident: P.-L. K. Brunner, Thalwil.
Mitgliederzahl 66. Versammlungen 1. Besprechung: Lektionen und
Stufenkonferenzen.

4. Stufenkonferenz der Elementarlehrer. Sprachlektion (A.
Fgli, Oberrieden). Besprechung und Referat: Zeugnisformulare
(Hanna Graf, Hirzel-Spitzen).

5. Stufenkonferenz der Reallehrer. Besprechung und Referat:

Zeugnisformulare (Walter Widmer, Kilchberg).

6. Stufenkonferenz der Lehrer der 7. und 8. Klasse: Besprechung

und Referat: Zeugnisformulare (Hans Häberling, Wädenswil).

7. Sekundarlehrerkonferenz. Präsident: A. Weber, S.-L., Ad-
liswil. Versammlungen 2. Besprechung: Schulzeugnisse, ferner
Referat von P. Caspar, S.-L., Thalwil, über: Aufnahmeprüfungen.

8. Lehrerturnverein: Präsident: P. Caspar, S.-L., Thalwil.
Mitgliederzahl 77. Es fanden abwechslungsweise in Horgen und
Thalwil turnerische Übungen unter der Leitung von Primarleh-
rer E. Zehnder, Thalwil, und Sekundarlehrer E. Maurer, Horgen,
in Mädchen- und Knabenturnen statt. Teilnahme am kant. Turn-
und Spieltag in Mettmenstetten.
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Meilen.
1. Elementar- und Sekundarlehrerkonferenz haben im

Berichtsjahre keine Veranstaltung abgehalten.
2. Lehrerturnverein. Präsident: Emil Roman, P.-L.,

Obermeilen. Übungsleiter: Aug. Graf, P.-L., Stäfa. Mitgliederzahl 46.

Übungen 20, Trainingsabende 13. Die Mitglieder wurden mit
dem Übungsstoff der Knaben- und Mädchenturnschule vertraut
gemacht, wobei alle Altersstufen gebührende Berücksichtigung
fanden. Besonders begrüßten die Teilnehmer die Übungen im
Schwimmen. Die Spielgruppe beteiligte sich am Kant. Turntag in
Mettmenstetten an den Spielwettkämpfen.

3. Zeichenkränzchen: Keine Übungen.

H i n w i 1.

Z. Elementar- und Sekundarlehrerkonferenz hielten im
Berichtsjahre keine Versammlung ab.

2. Lehrerturnverein. Präsident: P. Walter, P.-L., Goßau.

Leiter: A. Graf, P.-L., Stäfa. Sommertätigkeit: 18 Übungen in
Turnspielen und dänischem Turnen. Wintertätigkeit: 20 Übungen
in Knaben- und Mädchenturnen für alle Schulstufen. Schülerwanderung:

4 Tage ins Glarnerland. Ferienlager: 3 Ferienlager für
schulentlassene Mädchen, 1 Ferienlager für schulentlassene
Burschen.

3. Pädagogische Vereinigung des Zürcher Oberlandes (Gründung

des Schulkapitels). Präsident: Dr. Chr. Göpfert, S.-L., Rüti.
Mitgliederzahl 100. Referate: Der moderne Kindergarten (Frl.
Stiefel); Über die Prüfung des kindlichen Intellekts (Dr. Ch.

Göpfert) ; Über die Schulreife des Kindes (Dr. med. Häni) ;

Philosophische und psychologische Grundlagen der Arbeitsschule (Dr.
R. Honegger, Zollikon). Im Verbindung mit dem Verein Schweiz,

abstinenter Lehrer wurde im Kurhaus Hasenstrick ein achttägiger
Kurs über «Schule und menschliche Gesellschaft» durchgeführt.
Referenten: Dr. Max Öttli, Dr. Fritz Wartenweiler, Dr. Ch.

Göpfert.

U s t e r.

1. Elementarlehrer-Konferenz. Referat von Frl. E. Schäppi,
Zürich: Die Pflege und die Entwicklung der Kindersprache im
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1. Schuljahr. Besuchstag in Winterthur: Anhören von Lektionen
in Rechnen (Zählmethode), Schreiben (Hulligerschrift) und
Lesen (Druckschriftverfahren).

2. Die Sekundarlehrerkonferenz trat dieses Jahr zu keiner
Sitzung zusammen.

3. Lehrerturnverein. Präsident: Aug. Weber, S.-L., Uster.
Leiter: Hans Müller, P.-L., Uster. Übungen in Schul- und Männerturnen.

Lektionen durch den Leiter Hans Müller mit Schülern
aller Stufen. Spiele: Im Sommer Faust- und Schlagball, im Winter
Völker- und Korbball. Teilnahme am Schwimmkurs der
Turnkommission, ferner Eislauf- und Skiturnen für Lehrer. Auf
Veranlassung des Lehrerturnvereins Uster werden alljährlich
Wettspiele und Jugendwanderungen durchgeführt.

P f ä f f i k o n.

7. Obere Sektion. Präsident: K. Kilchsperger, Bauma.

2. Mittlere Sektion. Präsident: J. Frei, P.-L., Wallikon-
Pfäffikon.

3. Untere Sektion. Präsident: W. Ernst, S.-L., Illnau. Da

zum Zwecke der Stellungnahme zur Neugestaltung der Lehrerbildung

statt der üblichen drei, dies Jahr vier Kapitelsversammlungen

abgehalten wurden, nahmen die drei Sektionen von besonderen

Veranstaltungen Umgang.

4. Sekundarlehrerkonferenz. Präsident: P. Ganz, S. - L.,
Hittnau. Besuch der Gummi- und Drahtwerke Huber A.-G.,
Pfäffikon.

5. Lehrerturnverein. Präsident: H. Steinemann, P.-L., Pfäffikon.

Leiter: R. Weilenmann, P.-L. Übungen 18, hauptsächlich
Freiübungen II. und III. Stufe. Spiele und Skikurs. Winterturnfahrt

nach Breite-Brütten, Besuch des Turntages in Mettmen-
stetten.

Winterthur.
1. Elementarlehrerkonferenz. Mitgliederzahl 72. Sitzungen:

Keine.

2. Sekundarlehrerkonferenz. Mitgliederzahl 55. Versammlungen:

1. Referat: Über den Rechenunterricht (Prof. Biedermann,

Technikum).
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3. Konferenz Mörsburg. Mitgliederzahl 22. Zahl der Sitzungen

3. Vorträge: Schule am Meer (Hr. Müller, Dinhard) ; Wiener
Schule (Pr.-L. A. Wild, Ober-Winterthur) ; Schweiz. Agrarpolitik
(Hr. Bischof, Winterthur). Schulbesuch in Zürich, anschließend
daran 3 Referate.

4. Konferenz Tößtal. Mitgliederzahl 18. Sitzungen 0.

5. Konferenz Elgg. Mitgliederzahl 22. Sitzungen 3.

Vorträge: Irmela (S.-L. A. Schindler, Elgg); Als Einsiedler auf dem
Rheinwaldhorn (P.-L. A. Zollinger, Hagenbuch). Besichtigung der
römischen Siedelung bei Schloß Steinegg.

6. Lehrerverein Winterthur. Präsident: S.-L. Rud. Brunner,
Winterthur.

a) Hauptverein. Vorträge: Aus eigenen Dichtungen
(P.-L. Traugott Vogel, Zürich); Gegen dèn Schulaufsatz (Prof. Dr.
0. v. Greyerz, Bern); Ueber Ostwaldsche Farben (S.-L. Jak. Greu-

ter, Winterthur) ; Ueber Stimmbildung (Dr. Piet Deutsch, Winterthur)

Besichtigungen: Freiluftanlage Unterwerk Grüze. Leiter:
Prof. Imhof, Winterthur. Vorbereitungen zur Durchführung der
Schulsynode vom 30. September 1929.

Sprechkurs. Leiter: P.-L. E. Frank, Zürich.

Mikroskopierkurs. Leiter: S.-L. W. Höhn, Zürich.

b) Pädagogische Vereinigung Winterthur.
Präsident: P.-L. F. Dütsch. Leiter: S.-L. E. Gaßmann.

Die Arbeit dieses Jahres bestand hauptsächlich in der

Auswertung der Wiener Reise. Mehrere Referate über das
Gesehene gaben Anlaß zu gewinnbringender Aussprache. 3 Abende

waren überdies der Besprechung der Zeugnisfrage gewidmet. Die

übrige Zeit füllte das Studium von Jungs Buch: «Psychologische
Typen» aus.

c) Zeichensektion. Leiter: S.-L. Jak. Greuter. 5

Uebungen zur Einführung in die Ostwaldschen Farben.

7. Lehrerturnverein Winterthur. Präsident: P.-L. H. Schmid.
Uebungsleiter: A. Kündig, Turnlehrer, Winterthur.
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Übungen der Lehrer: Zahl der Übungen: 36.

Übungsstoff: Freiübungsgruppen II. und III. Stufe, Reckübungen,

Übungen im Bockspringen, Mädchenturnen III. Stufe,
Männerturnen. Spiele: Faust-, Schlag- und Korbball. Teilnahme am
kant. Turntag in Mettmenstetten. Führung von Ferienwanderungen.

Übungen der Lehrerinnen: Zahl der Übungen
20. Übungsstoff: Das Turnen der Elementarklassen, besondere

Übungen für das Turnen der Mädchen III. Stufe, Frauenturnen.

Andelfingen.
1. Sekundarlehrekonferenz. 2 Versammlungen, in denen über

die Frage: Probezeit und Aufnahmeprüfung beim Übertritt in
die Sekundärschule gesprochen wurde.

B ü 1 a c h.

1. Sekundarlehrerkonferenz. Keine Versammlung.

D i e 1 s d o r f.

1. Sekundarlehrerkonferenz. Keine Versammlung.
2. Pädagogische Arbeitsgemeinschaft. Leiter: S.-L. W. Glättli,

Dielsdorf. 2 Versammlungen. Aussprache über die Zeugnisfrage.
Referat: Fehlerquellen (P.-L. Heinr. Hedinger, Regensberg).

Kant. - Ziirch. Verein für Knabenhandarbeit
und Schulreform.

Präsident: P.-L. 0. Gremminger, Zürich. Mitgliederzahl 400.

Bildungsarbeit: Mikroskopierkurs in Winterthur (Doppelkurse).

Herstellung von Präparaten aus Zoologie, Botanik und
Anatomie. Kursleiter: S.-L. W. Höhn, Zürich. Arbeitsgemeinschaft

für Papparbeiten: Fortbildungskurs für Leiter von Schülerkursen

in der Kunstgewerbeschule Zürich. Arbeitsgemeinschaft
für Hobelbankarbeiten: Fortbildungskurs für Leiter von Schülerkursen

in der Lehrwerkstätte für Schreiner, Zürich.
50 Lehrkräfte unserer Volksschule erweiterten in diesen Kursen

ihre Kenntnisse und Fertigkeiten.

2
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Die vorstehende Zusammenstellung gibt ein getreues Bild der
Jahresarbeit innerhalb der Schulkapitel, ihrer Konferenzen,
Sektionen und der freien Lehrervereinigungen. Aus ihr geht mit
Deutlichkeit hervor, daß die Lehrerschaft der in Betracht fallenden

Schulstufen bestrebt ist, in vielseitiger Weise für ihre berufliche

Weiterbildung zu sorgen, sei es durch Lehrübungen,
Besprechungen, Vorträge oder durch Besichtigungen und Kurse. Die
Tatsache, daß auch heute noch Primär- und Sekundarlehrer weitaus
die größte Zahl der Referenten stellen, erweist klar, daß auch
heute noch die Lehrerschaft trotz gegenteiliger Behauptung bereit
ist, an ihrer Fortbildung tätigen Anteil zu nehmen. Sie wird bei
einer Revision des Reglementes über die Schulkapitel für die
Beibehaltung, aber auch für den zeitgemäßen Ausbau dieser
Bildungseinrichtung eintreten.

Für den Synodalvorstand,
Der Vizepräsident: Dr. Hans Schälchlin, Seminardirektor.
Der Aktuar: Karl Huber.
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